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Erläuterungen: 
 
Im Vermögenshaushalt 2008 standen 41.000,-- € für den Einbau eines Blockheizkraftwer-
kes (BHKW) in der Eichendorffschule zur Verfügung. Für den Einbau wurde am 26.06.2008 
ein Zuschussantrag bei der Landesregierung gestellt. Dieser Zuschussantrag wurde am 
04.12.2008 bewilligt. Daher konnte die Maßnahme im Jahre 2008 nicht mehr realisiert wer-
den. Weiterhin konnte durch den Verkauf des Alt-BHKWs eine Einnahme von 10.000,-- € 
erzielt werden. Beide Einnahmen konnten, da sie bei der Aufstellung des Haushaltes Ende 
2007 noch nicht feststanden, nicht im Haushalt 2008 veranschlagt werden.  
 
Anfang 2009 wurden vom Stadtbauamt sieben Angebote für die Lieferung und Montage des 
neuen BHKWs eingeholt. Das günstigste Angebot beträgt brutto 49.493,48 €. Die Vergabe 
kann daher verwaltungsintern erfolgen. Zusätzlich entstehen Nebenkosten für ein Ingeni-
eurbüro von 5.500,-- €, so dass die Gesamtkosten für das Projekt bei ca. 55.000,-- € liegen.  
 
Da Mittel in dieser Höhe nicht zur Verfügung stehen, muss ein Teil der Kosten überplanmä-
ßig über die nicht veranschlagten Zuschüsse und Einnahmen finanziert werden.  
Zur Verfügung stehen:  
 
Haushaltsrest aus dem Jahr 2008    36.000,00 € 
 
Zuschuss L-Bank       11.300,00 € 
 
Einnahme aus dem Verkauf  
(2008 in Rücklage zugeführt)     10.000,00 € 
 
Summe         57.300,00 € 
 
 
Den Gesamtkosten von 55.000,-- € steht zur Finanzierung bisher ein Haushaltsrest in Höhe 
von 36.000,-- € gegenüber. Die Finanzierung des Differenzbetrages in Höhe von 19.000,-- € 
geschieht durch die nicht veranschlagten Zuschüsse und Einnahmen aus Verkauf des Alt-
BHKWs.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der überplanmäßigen Finanzierung in Höhe von 

19.000,-- € wird zugestimmt.  
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 2. Die Deckung erfolgt über den bewilligten Zu-

schuss der L-Bank in Höhe von 11.300,-- € und 
über einer außerordentlichen Rücklagenentnahme 
von 7.700,-- €  

 
 
 
 
Beratung: 
 
 


